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Der Samariterverein Seon traf sich am
Sonntagmorgen, 25. Mai 2014, am Bcdm-
hof Seon zur diesjährigen Veremsreise.
20 gut gelaunte und reiselustige Mitglie-
der fuhren mit dem Reisecar Richtung
französische Grenze, und um 9.30 Uhr
traf die Gruppe in Kaysersberg (Elsass)
ein. Nach eiuem interessanten und em-
drüddichen Besuch des Albert-Schweit-
zer-Museums begab man sich auf einen
gemütlichen Stadtbummel. SchliessUch
hatten aBe «Lädeü» auch am Sonntag ge-
öfihet und immer wieder entdeckte man
noch schönere und andere Souvenirs.
Von überall her dräng einem verführeri-
scher Duft nach Backwaren m die Nase.
Nach einem Apero ging die Fahrt weiter
nach Riquewihr, wo es ein scbnacldiaf-
tes, tradidonelles Mittagessen, bestehend
aus Sauerkraut oder Hammkuchen, gab.
Nachdem ebenfalls wieder einige «Läde-
li» ausgekundschaftet wurden, wurde
man von einer erfahrenen Reiseleiterm
l /2 Stunde durch dieses alte, aber char-
mante Städtchen geführt. Anschliessend
gab es in emem Weinkeller eine span-
nende, lustige Weindegustation mit aus-
schliesslich weissen, süssen Wemen, die
vor allem den Frauen sehr mundeten.
Die in Riquewihr angebauten Reben be-
stehen zu 70% aus weissea- Trauben. Um
17.30 Uhr ging die Reise schon wieder
Richtung Schweiz weiter, und man traf
um 19.30 Uhr müde, aber voBer Eindrü-
cke und schöner Erlebnisse in Seon

em. (Eing.)

- und 90. GV
er Samariterverein Seon hat eine
ereignisreiche Woche Unter sich.

Es wurde die erste Blutspendeaktion des
Jahres durchgeführt, aber auch die 90.
Generalversammlung des Vereins. Am
Mittwoch, 18. Februar, zwischen 17 und
20 Üb- begleiteten und betreuten die
Vereinsimtglieder des Samariterverems
Seon Blutspenderiimen und Blutspender.
Dieses Jahr kamen 101 Menschen zum
Spenden. Unter den Spendem befanden
sich auch 5 Jubilare. Zwei Personen spen-
deten zum 80. Mal und 3 Personen zum
50. Mal. Zudem gab es 6 Neuspender.
Das nächste Blutspenden findet am Mitt-
woch, 26. August, um 17 Uhr statt.

Die 90. Vereinsversammlung des Sa-
maritervereines Seon fand am Freitag,
20. Februar, im Restaurant Sternen statt.
Die neue Präsidentm, Renate Schüler,
begrüsste die 28 anwesenden Mitglieder.
Nach dem Nachtessen eröffnete die Prä-
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an der Delegiertenversammlung m Gipf-
Oberfrick die Hemy-Dunant-Medaille für
25 Jahre Samariterverein entgegeimeh-
men. Im Jahr 2014 wurden insgesamt
119 Stunden Postendienst geleistet. Tra-
ditionsgemäss wurden am Tag der Kran-
ken eüuge Personen besucht, und un De-
zember fand der Altersheim-Besuch
statt. Neu wird zusätzlich zur Vereinsrei-
se im Frühlmg eine Wanderung im
Herbst gemacht.

Anita Lüscher, die Presse-Beauftragte
des Vereins, würde einstimmig in den
Vorstand gewählt und Nicole Gloor-Mo-
simaim wurde als neues Veremsmitglied
aufgenommen. Unter dem Traktandum
Ehrungen durften fünf Personen einen
Blumenstrauss entgegennehmen. Das
waren Maria Kaspar für 60 Jahre, Irma
Merk für 40 Jahre, Margrit Walti für 40
Jahre, Heidi Wald für 25 Jahre und Clau-
dine Huggenberger für 20 Jahre Samari-




